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TOP 2.6 

Öffnung der Integrationskurse für Asylbewerberinnen 

und Asylbewerber sowie Geduldete mit nachrangi-

gem Arbeitsmarktzugang 

Antragsteller: Baden-Württemberg, Berlin, Branden-

burg, Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, 

Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-

Pfalz, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein, 

Thüringen 

 

Die IntMK hat mehrheitlich beschlossen: 

 

1. Die Integrationsministerkonferenz (IntMK) begrüßt die Öffnung der Integrationskurse für 

geflüchtete Menschen mit guter Bleibeperspektive aus dem Iran, Irak, Syrien, Eritrea und 

Somalia. 

2. Nach Auffassung der IntMK geht diese Öffnung noch nicht weit genug. Sie appelliert an 

den Bund, die Integrationskurse für alle Asylbewerberinnen und Asylbewerber sowie Ge-

duldete, die einen nachrangigen Arbeitsmarktzugang haben, zu öffnen, dafür bedarfsge-

rechte Kapazitäten zu schaffen und den schnellen Zugang zu ermöglichen. 


